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Ausserordentliche Sitzung vom 23. März 2011 
 
 
 
 
Summarisches Protokoll 
 
 
 
Traktandierte Geschäfte 
 
 
 
1. Wahl der kantonalen Schätzungskommission für Enteignungen (RRB Nr. 216/2011) 
 
Der Kantonsrat stimmt dem Vorschlag des Regierungsrates mit 89 zu 0 Stimmen zu; es werden fol-
gende Mitglieder gewählt: 
 
Züger Thomas, Galgenen, Präsident 
Schnüriger Xaver, Brunnen, Vizepräsident 
Betschart Werner, Lauerz 
Bingisser Christoph, Gross 
Zett Alois, Reichenburg 
 
Ersatzmitglieder 
 
Mächler Theo, Wollerau 
Stössel Franz, Schindellegi 
Süess Herbert, Goldau 
 
 
2. Kantonsratsbeschluss über die Aufhebung von Erlassen (RRB Nr. 1327/2010) 
 
Der Rat tritt auf die Vorlage ein und stimmt ihr mit 91 zu 0 Stimmen zu. 
 
 
3. Kantonsratsbeschluss über die Zustimmung zur Auflösung des Konkordats betreffend die Schwei-
zerische Hochschule für Landwirtschaft (RRB Nr. 1329/2010) 
 
Der Rat tritt auf die Vorlage ein. Er stimmt ihr nach der Detailberatung mit 91 zu 0 Stimmen zu. 
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4. Kantonsratsbeschluss über das Gesetzgebungsprogramm 2011–2012 (RRB Nr. 1341/2010) 
 
Auf die Vorlage wird eingetreten. In der Detailberatung ergibt sich:  
 
KR Marcel Buchmann stellt namens der CVP-Fraktion den Antrag: 
 
In das Gesetzgebungsprogramm 2011-2012 ist unter dem Titel „Volkswirtschaft, Sozialgesetzge-
bung“ das Gesetz über Ergänzungsleistungen für Familien aufzunehmen. 
 
Abstimmung 
Der Antrag wird mit 56 zu 33 Stimmen abgewiesen.  
 
In der Schlussabstimmung genehmigt der Rat die Vorlage mit 83 zu 5 Stimmen. 
 
 
5. Bericht über die Zukunft der Lehrerinnen- und Lehrerbildung im Kanton Schwyz (RRB Nr. 
161/2011) 
 
KR Petra Steimen stellt den Antrag: 
 
Der Bericht ist ohne Zustimmung zur Kenntnis zu nehmen. 
 
In der Schlussabstimmung sprechen sich 75 Mitglieder für Kenntnisnahme mit Zustimmung und 13 
Mitglieder für Kenntnisnahme ohne Zustimmung aus. Der Regierungsrat wird somit beauftragt, die 
Rechtsgrundlagen für die Führung einer eigenständigen Pädagogischen Hochschule zu erarbeiten 
und sie dem Kantonsrat zur Beschlussfassung vorzulegen.  
 
 
6. Motion M 12/10: Härtere Spielregeln für die Staatswirtschaftskommission (RRB Nr. 114/2011) 
 
Der Rat folgt dem Antrag des Regierungsrates und beschliesst mit 68 zu 17 Stimmen, die Motion 
nicht erheblich zu erklären.  
 
 
7. Motion M 13/10: Anpassung des GOG an aktuelle Entwicklungen (RRB Nr. 127/2011) 
 
Der Rat folgt dem Antrag des Regierungsrates mit 45 zu 39 Stimmen und beschliesst, die Motion 
lediglich in Bezug auf die Kompetenzen der Rechnungsprüfungskommissionen in ein Postulat 
umzuwandeln und dieses erheblich zu erklären.  
 
 
8. Motion M 10/10: Familienzulagen: Festsetzung der Familienzulagen gehört in die Kompetenz des 
Kantonsrates (RRB Nr. 152/2011) 
 
Der Rat beschliesst mit 47 zu 39 Stimmen, die Motion nicht erheblich zu erklären. 
 
 
9. Fragestunde  
 
Die Fragestunde wird auf eine spätere Sitzung verschoben. 
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Parlamentarische Vorstösse 
 
 
a) Teilweise erheblich erklärt wird:  
 
– Postulat M 13/10 der KR Verena Vanomsen, Herbert Huwiler und Franz Rutz: Anpassung des 

GOG an aktuelle Entwicklungen, als Motion eingereicht am 9. Dezember 2010 (erheblich erklärt 
wird nur der Bereich betreffend „Kompetenzen der Rechnungsprüfungskommissionen“.) 

 
b) Erledigt/abgeschrieben werden: 
 
– Motion M 10/10 der KR Marcel Buchmann und Andreas Meyerhans: Festsetzung der Familien-

zulagen gehört in die Kompetenz des Kantonsrates, eingereicht am 14. Oktober 2010 
– Motion M 12/10 der KR Karin Schwiter und Patrick Notter: Härtere Spielregeln für die Staats-

wirtschaftskommission, eingereicht am 8. Dezember 2010 
– Postulat P 12/08 von KR Adrian Dummermuth: Pädagogische Hochschule Zentralschweiz: Alter-

nativen prüfen, eingereicht am 12. November 2008, erheblich erklärt am 16. September 2009 
– Postulat P 6/10 der KR Bernadette Wasescha und Gabriela Keller: Zukunft der PH Goldau, ein-

gereicht am 20. März 2009, erheblich erklärt am 25. November 2010 
– Postulat P 18/10 von KR Marianne Betschart: Kauf und Umzonung des Zeughausareals Seewen, 

eingereicht am 3. September 2010  
− Kleine Anfrage der KR Peter Steinegger und Marianne Betschart: Evaluation der Evaluation in 

der Volksschule?, eingereicht am 14. April 2010, beantwortet am 11. Mai 2010 
− Kleine Anfrage von KR René Bünter: Wer kassiert die Verwaltungsratsentschädigungen von Re-

gierungsräten?, eingereicht am 14. Juli 2010, beantwortet am 11. August 2010  
− Kleine Anfrage der KR Urs Birchler und Gabriela Keller: Notfalldienst: Hausarzt oder Spital?, 

eingereicht am 25. Oktober 2010, beantwortet am 25. November 2010 
− Kleine Anfrage von KR Peter Steinegger: Das Kreuz als Symbol christlicher Grundwerte, einge-

reicht am 27. Oktober 2010, beantwortet am 7. Dezember 2010 
− Kleine Anfrage der KR Beat Ehrler und Peter Häusermann: Sanierung der Pensionskasse der 

Auto AG Schwyz durch die öffentliche Hand, eingereicht am 15. Dezember 2010, beantwortet 
am 18. Januar 2011 

− Kleine Anfrage der KR Peter Häusermann und Beat Ehrler: „Südumfahrung“ sucht PR-Büro, 
eingereicht am 13. Januar 2011, beantwortet am 10. Februar 2011 

− Kleine Anfrage der KR Gabriela Keller, Sibylle Ochsner und Armin Mächler: Elektrische Über-
tragungsleitungen Ortsplanung Galgenen, eingereicht am 21. Januar 2011, beantwortet am 
8. Februar 2011 

− Kleine Anfrage von KR Peter Steinegger: Verzicht auf den Umbau der Schulgasse in Schwyz, 
eingereicht am 11. Februar 2011, beantwortet am 10. März 2011 

− Kleine Anfrage von KR René Bünter: Abstimmung neue Kantonsverfassung, eingereicht am 
20. Februar 2011, beantwortet am 15. März 2011 

 
c) Neueingänge: 
 
− Motion M 1/11 der KR Karin Schwiter und Andreas Marty: Verursacherprinzip bei NFA-Zahlun-

gen einführen, eingereicht am 14. Februar 2011 
− Motion M 2/11 der kantonsrätlichen Gewerbegruppe: Aus- und Weiterbildung – steuerliche Un-

gleichbehandlung, eingereicht am 18. März 2011 
− Postulat P 1/11 der KR Marianne Betschart und Adrian Dummermuth: Ausnüchterung auf ei-

gene Kosten – nach Verursacherprinzip, eingereicht am 14. Januar 2011 
− Interpellation I 15/10 der KR Karin Schwiter und Patrick Notter: Was kostet die Budgetrückwei-

sung?, eingereicht am 21. Dezember 2010 
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− Interpellation I 1/11 von KR Hanspeter Rast und Mitunterzeichnenden: Anwesenheit von illegal 
anwesenden Ausländern, eingereicht am 31. Januar 2011  

− Interpellation I 2/11 von KR René Bünter: Fragen zum Strafverfahren zur angeblichen Amtsge-
heimnisverletzung, eingereicht am 24. Februar 2011 

− Interpellation I 3/11 der KR Marianne Betschart und Adrian Dummermuth: Videoüberwachungs-
kameras online – Datenschutz oder Täterschutz?, eingereicht am 2. März 2011 

− Interpellation I 4/11 von KR Andreas Marty: Steuerliche Behandlung von Baurechtszinsen bei 
selbstbewohntem Wohneigentum, eingereicht am 17. März 2011  

− Kleine Anfrage von KR Christoph Pfister: Bericht über die Neuschätzung der Liegenschaften im 
Kanton Schwyz, eingereicht am 20. Dezember 2010  

− Kleine Anfrage der KR Peter Häusermann und Beat Ehrler: „Südumfahrung“ sucht PR-Büro, ein-
gereicht am 13. Januar 2011  

− Kleine Anfrage der KR Armin Mächler, Gabriela Keller und Sibylle Ochsner: Elektrische Übertra-
gungsleitungen Ortsplanung Gemeinde Galgenen, eingereicht am 21. Januar 2011 

− Kleine Anfrage von KR Peter Steinegger: Verzicht auf den Umbau der Schulgasse in Schwyz, ein-
gereicht am 11. Februar 2011 

− Kleine Anfrage von KR René Bünter: Abstimmung neue Kantonsverfassung, eingereicht am 
20. Februar 2011 

− Kleine Anfrage von KR André Rüegsegger: Sanierung Mositunnel - Blechlawine durch Ingenbohl-
Brunnen?, eingereicht am 20. März 2011 

− Kleine Anfrage von KR Verena Vanomsen: Qualifizierungsstudium Sonderpädagogische Förde-
rung (QSP), eingereicht am 23. März 2011 

 
 
 
Schwyz, 23. März 2011     Margrit Gschwend, Protokollführerin 


